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Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern, 
 
nicht ganz reibungslos sind wir in das 
neue Schuljahr gestartet. Zu Beginn des 
Schuljahres wurde festgestellt, dass die 
Decken der Aula und aller Sporthallen 
Mängel aufwiesen, die eine sofortige 
Sperrung erforderlich machten. In dieser 
angespannten Situation haben wir die 
Hilfe aller Schulen in Hiltrup erhalten, die 
uns mit ihren Hallen ausgeholfen haben, 
so dass wir wenigstens ein wenig 
unseres Sportunterrichts in Sporthallen 
durchführen konnten. Wir sind den 
anderen Schulen für diese Unterstützung 
und Solidarität sehr dankbar.  
 
Unser Schulträger hat sofort mit der 
Beseitigung der Schäden begonnen. 
Schon vor den Herbstferien konnten die 
Aula und die kleine Turnhalle saniert und 
wieder in Betrieb genommen werden. 
Auch die Reparatur der großen Halle 
wird mit Hochdruck vorangetrieben und 
es besteht die Hoffnung, dass wir vor 
dem Wintereinbruch auch diese Halle 
wieder nutzen können. 
 
Der Zustand der Sporthallendecken ist 
ein Beispiel dafür, dass es viele bauliche 
Probleme am KvG gibt. Deshalb können 
wir sehr froh sein, dass dieses Problem 
an der Wurzel angepackt wird. In den 
letzten Monaten hat der Schulträger 
einen Wettbewerb zur Neuordnung und 
zum Ausbau des KvG ausgelobt. Hierbei 
handelt es sich um eine sehr 
umfangreiche Baumaßnahme, die den 
Neubau großer Schulbereiche und den 
Abriss von problematischen Gebäude-
teilen vorsieht. Vor den Herbstferien hat 
eine Jury die Entwürfe von 7 
Architekturbüros geprüft und einen 
Wettbewerbssieger bestimmt. Alle 7 
Entwürfe haben eine hohe Qualität. Der 
erstplatzierte Entwurf konnte besonders 
überzeugen. Alle Entwürfe werden zwei 
Wochen lang am KvG ausgestellt. Die 

Ausstellung wird am 27. Oktober 2015 
um 18:30 Uhr in der Aula eröffnet. Es 
werden die prämierten Architekten und 
Vertreter des Schulträgers anwesend 
sein. Alle Mitglieder der Schulgemein-
schaft sind herzlich eingeladen, sich die 
Planungen anzuschauen. 
 
Krieg und Not in Syrien und anderen 
Gebieten haben eine Fluchtbewegung 
anwachsen lassen, die dazu führt, dass 
auch viele Flüchtlinge nach Hiltrup 
kommen. Als christliche Schule können 
wir vor der Not dieser Menschen nicht die 
Augen verschließen. Eine ganze Reihe 
von Kolleginnen und Kollegen und 
ehemaligen Kolleginnen und Kollegen 
haben sich angeboten, Sprachkurse 
anzubieten, die im Nachmittagsbereich 
am KvG stattfinden können. Auch wird 
die Schulkonferenz darüber beraten, eine 
Auffangklasse für schulpflichtige Flücht-
linge zu bilden. Falls eine solche Klasse 
gebildet wird, kann der Schulträger 
hierfür Personal einstellen. Für eine 
Auffangklasse brauchen wir einen 
weiteren Raum. Hierzu läuft eine 
Raumanfrage bei der Kirchengemeinde. 
Auch unsere Initiative Schulprofil, dies ist 
ein Arbeitskreis aus Schülerinnen und 
Schülern, Eltern und Lehrerinnen und 
Lehrern, überlegt das Thema „Hilfe für 
Flüchtlinge“ auf die Tagesordnung zu 
nehmen.  
Die Integration vieler Menschen mit 
unterschiedlichsten Biographien ist eine 
komplexe Aufgabe, die unsere ganze 
Gesellschaft sehr lange fordern wird. Es 
wird auf dem langen Weg auch sehr 
schwierige Abschnitte geben. Wir alle 
werden einen langen Atem brauchen. 
Letztlich kann es aber keinen Zweifel 
geben, dass wir hier vor Ort gefordert 
sind, menschlich und mit Nächstenliebe 
zu handeln.  
 
Leider ist es in den ersten Wochen zu 
mehreren Diebstählen während der 
Unterrichtszeit gekommen. Häufig 
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wurden hochwertige und sehr teure 
Handys aus Umkleiden oder anderen 
nicht beaufsichtigten Räumen gestohlen. 
Für die betroffenen Schülerinnen und 
Schülern ist der Diebstahl eine große 
Belastung. Auch der materielle Schaden 
ist sehr hoch und es gibt keinen 
Versicherungsschutz über die Schule. 
Der leichte Erfolg führt dazu, dass die 
Täter wieder kommen. Auch wenn wir 
inzwischen die meisten Klassenräume 
mit Knäufen versehen haben und die 
Umkleiden im Regelfall abgeschlossen 
werden, kann ein sicherer Verschluss in 
den unbeaufsichtigten Bereichen nie 
garantiert werden. Manchmal sorgen 
auch Mitschülerinnen und Mitschüler aus 
Bequemlichkeitsgründen dafür, dass die 
Türen nicht ins Schloss fallen, 
Fluchttüren können immer von der 
Innenseite geöffnet werden und bleiben 
bei manchen Konstruktionen dann offen. 
Es kann auch im Alltag passieren, dass 
das Abschließen von Türen ohne Knauf 
vergessen wird. Die beste Vorgehens-
weise ist deshalb, kein hochwertiges 
Gerät und keine Wertsachen mit in die 
Schule zu bringen. Wenn man teure 
Geräte dabei hat, darf man diese niemals 
in Räumen unbeaufsichtigt zurücklassen. 
Während des Sports in der Halle gibt es 
dort eine Wertekiste. Für einen Dieb ist 
es deutlich schwieriger, an diese zu 
kommen. Natürlich kann die Schule nicht 
garantieren, dass es zu keinem Diebstahl 
aus der Wertekiste kommt. 
 
Mit Herrn Auditor, Frau Burgholz, Frau 
Frewer, Frau Henke-Imgrund, Frau 
Mümken und Herrn Spier wirken sechs 
neue Kolleginnen am KvG. Wir 
wünschen ihnen hier an unserer Schule 
ein gutes Umfeld, in dem sie erfolgreich 

mit unsren Schülerinnen und Schülern 
arbeiten werden. In den Sommerferien 
haben uns Herr Voß und Frau Borges 
verlassen. Herr Voß sucht nach 13 
Jahren am KvG neue Herausforderungen 
und wechselte an das Gymnasium in 
Wolbeck. Herr Voß hat am KvG viele 
Jahrgangsstufenleitungen übernommen 
und war als Ausbildungsbeauftragter für 
die Ausbildung vieler Studienreferen-
darinnen und Studienreferendare zustän-
dig. Er hat viele interdisziplinäre Studien-
tage am KvG mitorganisiert. Darüber 
hinaus hat Herr Voß in der Schulent-
wicklungsgruppe mitgearbeitet und sich 
als MAV-Vertreter für das Kollegium 
eingesetzt. Als kompetenter Lehrer hat er 
durch seinen engagierten Einsatz und 
seine freundliche Art die Wertschätzung 
der Schülerinnen und Schüler, der Eltern, 
des Kollegiums und der Schulleitung 
gewonnen.  
Frau Borges Lebensweg führt in die 
Ferne. Sie hat ein Jahr lang sehr 
erfolgreich am KvG unterrichtet. Nun lebt 
sie in Amerika und ist dort sehr glücklich, 
wie eine kürzlich eingegangene Pos-
tkarte zeigt. 
 
In den ersten Wochen dieses 
Schuljahres haben wesentliche Teile 
unseres Fahrtenprogramms stattge-
funden. Im Regelfall gutes Wetter, gute 
Stimmung und gelungene Programme 
führten zu vielen positiven Rückmel-
dungen. Einen kleinen Überblick 
ermöglicht auch dieser Elternbrief und 
Beiträge auf unserer Homepage. 
 
Ich wünsche uns allen nach hoffentlich 
erholsamen Herbstferien einen guten 
Start in das zweite Quartal des 
Schuljahrs 2015-2016.  

 
 

 
Herzliche Grüße 
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PERSONALIEN 
 

Wir gratulieren ganz herzlich Herrn Hof zur Geburt seiner Tochter Lina Johanna und Frau 
Terbrack zur Geburt ihrer Tochter Johanne. 
Wir gratulieren Frau Pieper zur Hochzeit. Sie heißt jetzt Frau Burgholz. Außerdem alles 
Gute für Herrn Drees zur Hochzeit. 
 
Zum neuen Schuljahr nahmen folgende Lehrer ihre Arbeit an unserer Schule auf: 

 
 

 
 

 

  

 

 

  

  

 

Seit dem 13.10.2015 ist Frau Miriam Voss unsere 

neue Mitarbeiterin in der Buchhaltung. 

Abschied: 

 

 

Ende des letzten Schuljahres verließen uns Herr Wieschhörster, Herr Voß, Frau Hol-
schermann, Frau Yündem, Frau Teixeira Borges und Frau Schulte-Austum.  Wir danken 
den Kolleginnen und Kollegen für ihren engagierten und erfolgreichen Einsatz. Wir wün-
schen ihnen alles Gute und Gottes Segen für ihre nächste Lebensphase. (s. auch den Bei-

trag auf der Homepage) 

  

https://www.kvg-gymnasium.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads/pics/Bene.jpg&md5=9204a4bcdd523e28b4dbf07cefee112e7fa65401&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjM6IjgwMCI7czo2OiJoZWlnaHQiO3M6NDoiNjAw&parameters%5b1%5d=bSI7czo3OiJib2R5VGFnIjtzOjQxOiI8Ym9keSBzdHlsZT0ibWFyZ2luOjA7IGJh&parameters%5b2%5d=Y2tncm91bmQ6I2ZmZjsiPiI7czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZh&parameters%5b3%5d=c2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4gfCA8L2E%2BIjt9
https://www.kvg-gymnasium.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads/pics/Bene.jpg&md5=9204a4bcdd523e28b4dbf07cefee112e7fa65401&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjM6IjgwMCI7czo2OiJoZWlnaHQiO3M6NDoiNjAw&parameters%5b1%5d=bSI7czo3OiJib2R5VGFnIjtzOjQxOiI8Ym9keSBzdHlsZT0ibWFyZ2luOjA7IGJh&parameters%5b2%5d=Y2tncm91bmQ6I2ZmZjsiPiI7czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZh&parameters%5b3%5d=c2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4gfCA8L2E%2BIjt9
https://www.kvg-gymnasium.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads/pics/Holscho.JPG&md5=a3ff210b1ca55566a687d92bfde87a9bb96657a6&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjM6IjgwMCI7czo2OiJoZWlnaHQiO3M6NDoiNjAw&parameters%5b1%5d=bSI7czo3OiJib2R5VGFnIjtzOjQxOiI8Ym9keSBzdHlsZT0ibWFyZ2luOjA7IGJh&parameters%5b2%5d=Y2tncm91bmQ6I2ZmZjsiPiI7czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZh&parameters%5b3%5d=c2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4gfCA8L2E%2BIjt9
https://www.kvg-gymnasium.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads/pics/Holscho.JPG&md5=a3ff210b1ca55566a687d92bfde87a9bb96657a6&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjM6IjgwMCI7czo2OiJoZWlnaHQiO3M6NDoiNjAw&parameters%5b1%5d=bSI7czo3OiJib2R5VGFnIjtzOjQxOiI8Ym9keSBzdHlsZT0ibWFyZ2luOjA7IGJh&parameters%5b2%5d=Y2tncm91bmQ6I2ZmZjsiPiI7czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZh&parameters%5b3%5d=c2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4gfCA8L2E%2BIjt9
https://www.kvg-gymnasium.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads/pics/Yuendem.JPG&md5=95a375c86655192bb62ea4bf0b71e7c786ff1191&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjM6IjgwMCI7czo2OiJoZWlnaHQiO3M6NDoiNjAw&parameters%5b1%5d=bSI7czo3OiJib2R5VGFnIjtzOjQxOiI8Ym9keSBzdHlsZT0ibWFyZ2luOjA7IGJh&parameters%5b2%5d=Y2tncm91bmQ6I2ZmZjsiPiI7czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZh&parameters%5b3%5d=c2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4gfCA8L2E%2BIjt9
https://www.kvg-gymnasium.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads/pics/Yuendem.JPG&md5=95a375c86655192bb62ea4bf0b71e7c786ff1191&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjM6IjgwMCI7czo2OiJoZWlnaHQiO3M6NDoiNjAw&parameters%5b1%5d=bSI7czo3OiJib2R5VGFnIjtzOjQxOiI8Ym9keSBzdHlsZT0ibWFyZ2luOjA7IGJh&parameters%5b2%5d=Y2tncm91bmQ6I2ZmZjsiPiI7czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZh&parameters%5b3%5d=c2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4gfCA8L2E%2BIjt9
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Neues vom Förderverein 
 

Am 01.06.2015 lud der Förderverein alle 
Mitglieder zu seiner im zweijährigen Tur-
nus stattfindenden Hauptversammlung 
ein. Dabei ergab sich eine Änderung im 
Vorstands-Team: Nach 19jähriger ver-
dienstvoller Tätigkeit als Kassierer stellte 
Winfried Nießen sich nicht mehr zur 
Wahl. Zu seinem Nachfolger wurde An-
dreas Klomfaß, bisher schon als Abge-
sandter des Lehrerkollegiums im Vor-
stand, gewählt. Wir danken Herrn Nießen 
für die jahrelange gewissenhafte Unter-
stützung des Fördervereins sehr und be-
danken uns bei Herrn Klomfaß für seine 
Bereitschaft, dieses Amt zu übernehmen! 
Auch in diesem Jahr konnte der Förder-
verein – zu unserer großen Freude mit 
tatkräftiger Unterstützung aus der Eltern-
schaft!  - wieder zahlreiche Aktionen 
durchführen:  
Den „Tag der offenen Tür“ im Januar, 
zwei Winterkonzerte im Februar, das 
Konzert „Pop4Voices“, zwei Ballettauf-
führungen und das „Jazztival“ am Hiltru-
per Kulturbahnhof im Juni sowie das Ein-
schulungs-Café für die Familien der neu-
en 5er-Klassen im August. Bei all diesen 
Ereignissen kümmerte der Förderverein 

sich um die Bewirtung der Besucher. Da-
bei wurde wieder viel Geld in die Kasse 
gespült, das – zusammen mit den Mit-
gliedsbeiträgen – bei der ersten Mittel-
vergabe dieses Jahres im März (die 
zweite folgt im Oktober) für die unter-
schiedlichsten Aktionen und Projekte 
ausgeschüttet werden konnte: 
Unterstützung bei der Ausstattung des 
neuen Selbstlernzentrums, Aufstockung 
der Medien-Ausstattung der Schule, Un-
terstützung diverser AGs (z. B. Roboter-
AG, Streitschlichter-AG, Formel I-AG, 
Schulband etc.)  
Der Förderverein dankt allen Eltern für 
ihre bisherige aktive und finanzielle Un-
terstützung und freut sich auf weitere 
gemeinsame Aktionen im kommenden 
Schuljahr! 
Für das Fördervereins-Vorstandsteam:  
Sandra Füchtenhans und Irmgard Si-
mons-Thewes  

 
 
Von links nach rechts: 
obere Reihe: Sandra 
Füchtenhans (Vorsitzen-
de) und  Andreas Klom-
faß (Kassierer); untere 
Reihe: Dr. Heinrich Zopes 
(Stellvertr. Vorsitzender), 
Susanne Dittert (Schul-
pflegschaftsvorsitzende), 
Britta Kraus (Elternvertre-
terin) und Irmgard Si-
mons-Thewes (Schriftfüh-
rerin) 
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ENDLICH 
AM ZIEL 

– 
 

 das KvG feiert 
gebührend die 

Einweihung des 
Selbstlernzent-
rums und der 

Schüler-
bücherei! 

 

 
 
Mit einem vielseitigen und abwechslungsreichen Programm haben wir am 24. Juni unser 
lang erwartetes Selbstlernzentrum und die renovierte Schülerbücherei eröffnet. Hierzu 
hatten Frau Nacke und Frau Terbrack für alle Jahrgangsstufen einige Highlights vorberei-
tet: 
 
In der 2. Stunde berichteten der Jahrgangsstufe EF fünf Experten 
aus der Buch- und Verlagsbranche über ihr Berufsfeld und zeigten, 
wie vielseitig und spannend, aber auch herausfordernd die Arbeit in 
einem Verlag, einer Buchhandlung oder einer Bibliothek sein kann. 
Dass Buchbestellungen bei amazon zwar praktisch sind, aber auch 
unerwünschte Nebenwirkungen haben können, wurde ebenso 
thematisiert, wie der Trend zum E-Book, die veränderten Lesege-
wohnheiten unserer Schülerinnen und Schüler und die Möglichkei-
ten des E-Publishing. Professionell moderiert wurde die Informati-
onsveranstaltung von Frau Theilmeier-Wahner. 
 
Für unsere Sechstklässler konnten wir die bekannte Kinder- und Jugendbuchautorin Jutta 
Richter gewinnen: Sie las aus ihrem Buch „Hinter dem Bahnhof liegt das Meer“ und ent-
führte die Zuhörer in die bisher unbekannte Welt von Kosmos, Neuner und Mundharmoni-
kajonny. Zunächst musste aber die Neugier von 120 Elfjährigen gestillt werden, die von 

der Schriftstellerin nicht nur 
wissen wollten, wie alt sie ist, 
ob sie ein Lieblingsbuch hat 
und wo sie wohnt, sondern 
sich auch dafür interessierten, 
welches Auto sie fährt und ob 
sie genug verdient, um sich 
alle Wünsche zu erfüllen.  
 
Dass nicht nur preisgekrönte 
Autoren gut vorlesen können, 
sondern auch die Lehrerinnen 
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und Lehrer des KvG selbst, haben sie in der 3. Stunde unter Beweis gestellt: Jeweils zwei 
Lehrer stellten den Klassen der Stufen 5, 7 und 8 ihr (damaliges) Lieblingsbuch vor, so 
dass die Schüler einen spannenden Einblick in die Lesevorlieben ihrer Lehrer bekamen 
und sich über eine tolle Vorlesestunde freuen durften.  
 
Die ganze Schulgemeinde durfte schließlich in der 4. Stunde die offizielle Eröffnung des 
Selbstlernzentrums und der Schülerbücherei feiern:  Während unsere geladenen Gäste 
sich direkt vor Ort einen Blick von den neuen Räumlichkeiten machten und dafür viele 
lobende Worte fanden, startete auf dem Schulhof bereits der Bücherflohmarkt, bei dem 
eine Menge gelesene Bücher für wenig Geld den Besitzer wechselten und sich viele 
Schüler mit neuer Ferienlektüre ausstatteten. Zudem informierten die Klassen 7c und 6a 
ihre Mitschüler über ihre Lieblingsschmöker und sprachen einige Tipps aus. Als krönen-
den Abschluss eines schönen Tages spendierte die Schulleitung für alle Schüler ein Eis, 
das den baldigen Ferienstart 
noch näher rücken ließ. 
 „Eine großartige Sache!“ – 
so die einhellige Meinung. 
Umrahmt wurde das Schul-
fest durch die Chor- und 
Bläserklassen von Herrn 
Klomfass/Sauerland und 
Herrn Braunsmann/Osthues, 
die die Schüler mit einem 
„Hey, ab in den Süden“ auch 
musikalisch auf die Ferien 
einstimmten.  

Katrin Nacke und Marlena 
Terbrack 

 
ERSTE SCHULWOCHE DER NEUEN FÜNFTKLÄSSLER 

 
Unter dem Motto „Du bist ein Segen! - Ein Segen sollst 
du sein!“ begann am Mittwoch, 12.08.2015 die Schulzeit 
für die neuen Fünftklässler mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst in der Aula. 
Nach dem Klassenlehrer- und Patentag am Donnerstag 
fand am Freitag erneut der Sport-und Gesundheitstag 
der neuen 5. Klassen statt. An abwechslungsreichen 
(und spontan auf den Sportplatz verlegten) Stationen 

probierten 
sich die 

Schülerin-
nen und 
Schüler im 
Laufen und 
Kombinieren 
sowie beim 
sehr belieb-
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ten Würfelfußball. An der 4. Station in Raum 27 konnten die neuen Fünfer ihre Ge-
schmacksnerven beim Verkosten von Obst, Gemüse und Körnerprodukten mit verschlos-
senen Augen testen. Erläuterungen zu saisonalem Obst, einer ausgewogenen und ge-
sunden Ernährung sowie dem Hinterfragen von Getränken rundeten einen interessanten 
und v.a. sinnesreichen Vormittag ab. 
Ein herzliches Dankeschön an alle beteiligten Sportlehrerinnen der Klassen 5, an Magda 
Heimes für den Ernährungsworkshop, an die begleitenden Klassenlehrerteams sowie die 
Klassenpaten für ihren Einsatz und die gelungene Durchführung!      
Unser Förderverein bereicherte wieder die Veranstaltung mit Kaffee und Kuchen. Wir 
wünschen unseren neuen Schülerinnen und Schülern einen guten Start.  
 

 
 

BIGBAND IM KULTURBAHNHOF UND AUF DER MONTGOLFIADE 

 

 
 
Bei herrlichem Son-
nenschein und mit 
einem bunten Büh-
nenprogramm feierte 
der Kulturbahnhof 
am 23. August sei-
nen 1. Geburtstag. 
Das KvG gratulierte 
mit einem bemer-
kenswerten Auftritt 
von BigNoise, der 
KvG-Bigband. 
Am Freitag, 28.08.  
von 20:00 -22:00 
Uhr gestaltete Big-
Noise das Abend-
programm der dies-
jährigen Montgolfi-

ade auf einer großen Bühne auf den Aasee-Wiesen. 
In toller Atmosphäre zeigte sich die Bigband den Herausforderungen gewachsen und un-
terhielt das Publikum souverän - dieses erklatschte sich am späten Abend zahlreiche Zu-
gaben. 
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LAMBERTUS 
Eine kleine Blaskapelle - eine 
Abordnung von Galissimo - 
gestaltete am 11.09. zu-
sammen mit dem MGV 
Hiltrup das diesjährige Lam-
bertusspiel im kleinen Schul-
zentrum. Auf diese Weise 
konnte sowohl Brauchtum 
gepflegt als auch der Kontakt 
zu den Grundschulen inten-
siviert werden. Über 100 
kleine Gäste verscheuchten 
mit Hingabe den Kiärmeß-
Buern. 

 
 
 
 
 

„RAUCHFREI“ ZAHLT SICH AUS 
 

Erfolgreiche Teilnahme des Kardinal-von-Galen-Gymnasiums am Wett-
bewerb „Be Smart – Don’t Start“ 2014/2015 

 
 



 

An der diesjährigen, bundesweit durch-
geführten Nichtraucheraktion BE SMART 
– DON’T START haben 18 Klassen der 
Jahrgangsstufen 6 – 9, 3 Kurse der EF 
und die 5a des Kardinal-von-Galen-
Gymnasiums (insgesamt also 22 Klas-
sen!) teilgenommen. 
Teilnahmeberechtigt sind Klassen, in de-
nen weniger als 10% der Schüler/innen 
rauchen. Die Schüler/innen verpflichteten 
sich, 6 Monate (November – April) nicht 
zur Zigarette zu greifen. Begleitend wur-
den verschiedene Unterrichtsaktionen 
durchgeführt, um auf die Gefahren des 
Rauchens hinzuweisen. 
Gerade in den Jahrgangsstufen 6 – 8 
beginnen die Schüler/innen mit dem 
Rauchen zu experimentieren. Mit jeder 
Teilnahme am Wettbewerb erhöht sich 
die Chance, dass sich mehr Schü-
ler/innen mit dem Thema auseinander-
setzen und sich bewusst für ein rauch-
freies Leben entscheiden. Je öfter eine 
Klasse teilnimmt, desto höher ist die Wir-

kung des Wettbewerbs. Daher werden 
wir auch möglichst viele Klassen motivie-
ren, ab November an dem Wettbewerb 
2015/2016 teilzunehmen. 
Für den Wettbewerb 2014/2015 melde-
ten sich bundesweit 7560 Klassen an, bis 
zum Ende durchgehalten haben 5956 
Klassen.  
Jedes Bundesland und einige Kreise ver-
losten regional zusätzlich Sach- und 
Geldpreise. Drei davon gingen ans Kar-
dinal-von-Galen-Gymnasium. 
Die Klasse 7b (jetzt 8b) von Frau Röder 
gewann 300 €, die 8c von Frau Vey (jet-
zige 9c) 200 €. Die beiden Plakate von 
Yasmin Klüsener und Lea Jansen sowie 
Catharina Dahl und Sivani Sivagnanavel 
aus der 9e (jetzt EF) wurden mit 50 € 
prämiert. 
Die Gutscheine sind im Juni von der AOK 
an die Schule geschickt worden. 
 

M. Heimes-Redeker 

 
 

 

JUNIOR-INGENIEUR-AKADEMIE STARTET MIT VOLLGAS UND 
PROFESSIONELLER HILFE IN DASPROJEKT FORMEL 1 IN DER 

SCHULE 
 

Zum Start in das Projekt Formel 1 in der Schule bekam der WP-Kurs Junior-Ingenieur-
Akademie (Klasse 9) am Donnerstag, den 20.08., professionelle Hilfe zum Thema Pro-
jektmanagement von Herrn Elbers, einem beratenden Ingenieur. 
Herr Elbers ist sehr erfahren in der Betreuung und Durchführung von umfangreichen Pro-
jekten im Bereich Maschinenbau und vermittelte dem Kurs anschaulich mit konkreten 
Beispielen die wichtigsten Punkte, die bei der Planung und Durchführung von großen Pro-
jekten zu beachten sind. Als Anschauungsmaterial hatte er z.B. Projektpläne mitgebracht, 
die den Schülern verdeutlicht haben, wie wichtig es ist, bei einem umfangreichen Projekt 
Ziele und Abhängigkeit der einzelnen Aufgaben zu definieren und einen konkreten Zeit-
plan zu entwickeln. Der Kurs hatte auch die Möglichkeit,  das Formel 1 Projekt mit den 
unterschiedlichen Aufgabenfeldern zu präsentieren. Hieran konnten die SchülerInnen 
dann mit Herrn Elbers konkrete Schritte zu einem sinnvollen Projektmanagement ihres F1 
Projekts diskutieren. Mit diesem Wissen können die SchülerInnen nun mit Vollgas zielge-
richtet in die Planungsphase des Projekts starten. 

Martin Breuer 
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KVG RÄUMT BEI DER  

SCHULLANDESMEISTERSCHAFT AB 
 
Am 16. und 17. Juni fand die diesjährige Schulregatta auf dem Baldeneysee in 
Essen statt. Das KvG schickte seine besten Ruderer ins Rennen, die zahlreiche 
Siege ergatterten. Für einen guten Start in den Dienstagmorgen sorgte das starke 

 
Doppelzweierteam Michel Laschke und Lars Saphörster, denn die beiden fuhren den ers-
ten Sieg für das KvG ein. Danach ging der GIG-Doppelvierer an den Start. Nach einem 
spannenden Kampf mit dem späteren Zweitplatzierten ging der GIGDoppelvierer mit Erik 
Witta, Lars Saphörster, Michel Laschke, Christian Köster unter der Steuerfrau Carolin 
Teiner leider als Drittplatzierter ins Ziel. Beim dritten und letzten Rennen des Tages gin-
gen Erik Witta und Christian Köster sowie Sebastian Behrend und Lennard Pankok im 
Doppelzweier an den Start. Nach einem starken Start setzten sich Erik und Christian so-
fort an die Spitze des Feldes. Diese Position konnten sie jedoch leider nicht halten und 
gingen letztendlich als zweites Team dicht gefolgt von Lennard und Sebastian ins Ziel. 
Nach einem erfolgreichen Dienstag machten sich die jungen Sportler des KvGs am Mitt-
woch noch motivierter auf den Weg nach Essen. An diesem Tag war der Druck auf die 
Mannschaften noch größer, da es um den Titel Schullandesmeister sowie um die Qualifi-
kation für den Bundeswettbewerb "Jugend trainiert für Olympia" in Berlin ging. Als erstes 
würde es für den GIG Vierer mit Erik Witta, Lars Saphörster, Michel Laschke, Christian 
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Köster und als Steuerfrau Carolin Teiner ernst. Bei einem starken Gegnerfeld setzten sie 
sich auf den zweiten Platz und erhielten den Titel Vizeschullandesmeister und rutschen 
somit knapp an dem Fahrtticket nach Berlin vorbei. 
Am Mittwochnachmittag kam es dann zum Showdown in der Königsdisziplin. Der Achter 
mit Erik Witta, Lars Saphörster, Michel Laschke, Christian Köster, Florian Lorbeer, Marvin 
Schemmelmann, Sebastian Behrendt, Lennard Pankok unter der Steuerfrau Carolin Tei-
ner lieferte sich ein spannendes Duell mit der Konkurrenz und kamen nach einem an-
strengenden Rennen als glücklicher Zweiter ins Ziel und sicherten sich somit erneut den 
Vizeschullandesmeistertitel im Rudern. Nach diesen zwei erfolgreichen Wettkampftagen 
freuen sich die Sportler schon auf die nächsten Rennen. 

 
Autoren : Lars Saphörster, Carolin Teiner 

 

 

KVG MÄDELS SIND STADTMEISTER 

Am Dienstag, 08.09.2015, fand in Kinderhaus bei Fritz-Walter-Wetter die Stadtmeister-
schaften Fußball Mädchen WK III (2002-2004) statt. Im ersten Spiel der Vorrunde trenn-
ten sich das KvG und das starke Annette Gymnasium mit einem gerechtem 3:3 Unent-
schieden. Die nächsten beiden Spiele endeten 6:0 (Paulinum) und 3:1 (Marienschule). 
Das zeitgleich angepfiffene letzte Gruppenspiel musste die Entscheidung bringen. Annet-
te (+12 Tore) und KvG (+8 Tore) lagen punktgleich auf Platz 1. Was für eine Dramatik. 
Das Annette gewann ihr letztes Spiel 10:1.Das KvG setzte alles auf eine Karte: Aus dem 
defensivem 3:3 System wurde ein offensives 2:3:1.Aber was macht das KvG-Team? An-
pfiff, Gegentor. 0:1 Guten Morgen! Dann spielten sich unsere Mädels gegen die Real-
schule im Kreuzviertel in einen wahren Spielrausch! 28:2 hieß das unglaubliche Ender-
gebnis!! Im Finale setzte sich unser Team mit einem knappen 1:0 (Lara) gegen die sehr 
stark aufspielenden Geschwister des Scholl-Gymnasiums durch. Herzlichen Glück-
wunsch!!!!Die überglücklichen Stadtmeister freuen sich über einen neuen Ball und das 
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Erreichen der nächsten Runde! Wir wünschen Ihnen bei den Regierungsbezirksmeister-
schaften viel Erfolg! 

Am folgenden Mittwoch, 09.09.2015, fand in Gievenbeck bei herrlichstem Sonnenschein 
die Stadtmeisterschaft Fußball Jungs WK III (2002-2004) statt. Unsere Jungs spielten 
stark, schieden jedoch nach den Spielen (1:1 Friedensschule, 0:3 Pascalgymnasium und 
3:2 Geschwister-Scholl-Gymnasium) in der Vorrunde aus. Stefan Winter 

 

 
KVG-SCHÜLERINNEN ZUR PREISVERLEIHUNG DER DR. HANS RIEGEL 

STIFTUNG IM SCHLOSS 
 
Die Dr. Hans Riegel-Stiftung honorierte am Donnerstag, 17.09., in Münster in Zusam-
menarbeit mit dem Zentrum für internationale Begabungsforschung der Uni Münster, 
ICBF, besonders gelungene Facharbeiten von Schülerinnen und Schülern der münstera-
ner Gymnasien. Die besten drei Facharbeiten in den Fächern Biologie, Chemie, Geogra-
phie, Mathematik und Physik wurden jeweils mit mehreren hundert Euro honoriert.  
Die Preisverleihung erfolgte in einem feierlichen Rahmen im münsteraner Schloss und 
wurde durch den 
Saatssekretät a.D. 
Burkhard Jungkamp 
eröffnet. Pro Fachbe-
reich wurden jeweils 
bis zu 30 Facharbeiten 
eingereicht. Auch das 
KVG war mit 2 Beiträ-
gen im Bereich Biolo-
gie vertreten. Laura 
Schmitz und Jennifer 
Wagener hatten mit 
ihren Facharbeiten am 
Wettbewerb teilge-
nommen.  
Die für das Fach Bio-
logie zuständige Fach-
jury betonte, dass die 
30 eingegangenen 
Facharbeiten allesamt 
einen sehr hohen 
Standard erreicht hät-
ten und dass die Be-
stimmung der ersten 
drei Plätze nicht leicht 
gefallen sei. Wir gratu-
lieren unseren beiden 
Schülerinnen zur Teilnahme an dem Wettbewerb und zur Einladung zur spannenden und 
feierlichen Preisverleihung im münsteraner Schloss.  
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BRONZE UND SILBER FÜR ERFOLGREICHE DELF-SCHÜLERINNEN 
 

 

 
 
Wie in den vergangenen Jahren auch, hat  am KvG in diesem Schuljahr die DELF-AG 
stattgefunden. Es wurden zwei verschiedene Zertifikatslehrgänge angeboten, in denen 
die vier Sprachhauptkompetenzen Hören, Lesen, Schreiben und Sprechen in den ver-
schiedenen Niveaus A1 und A2 gestärkt und am Ende geprüft wurden. 11 Französisch-
Schülerinnen aus den Klassen 7 – 9 haben die Möglichkeit wahrgenommen, sich vor ei-
ner französischen Jury zu beweisen. Alle Schülerinnen haben sowohl die schriftliche und 
mündliche Prüfungen jeweils im Februar und im März erfolgreich bestanden, womit sie 
eindrucksvoll gezeigt haben, dass sie sich in der Sprache unseres Nachbarlandes ver-
ständigen können.  
Am 15.09.2015 wurden die vom Institut Français mit Sitz in Köln übermittelten Urkunden 
im Beisein von  Schulleiter Dr. Hein Zopes den glücklichen Schülerinnen übergeben. Bei 
dieser Gelegenheit erhielten die Schülerinnen als weitere Anerkennung und Andenken 
den Niveaus entsprechend einen DELFin-Anstecker in Bronze und Silber. 
 

Anne-Sophie Große Stetzkamp 
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BESUCH DER BERUFSFACHMESSE „VOCATIUM“ AM 24.09.2015 
 

An der dritten Fachmesse für Ausbildung und Studium „vocatium“ nahmen 75 Schülerin-
nen und Schüler aus der Jahrgangsstufe Q1 des KvG teil, die mit einem Bus nach der 3. 
Stunde zur Münsterlandhalle fuhren.   Dort wurde ihnen von 41 Ausstellern unterschiedli-
che Berufsfelder und zahlreiche Ausbildungs-/Studienplätzen präsentiert. Die Vertreter 
der jeweiligen Firmen, Organisationen und Universitäten standen bei Fragen zur Berufs-
wahl Rede und Antwort.  
Vor dem Messebesuch wurden im Sommer die jeweiligen Ausbildungs-und Studienange-
bote in der EF  vorgestellt und den Schülern/innen die Möglichkeit gegeben, bis zu vier 
verbindliche Einzelgesprächstermine zu vereinbaren.  

Das Angebot der Messe er-
streckte sich von Institutionen 
(Polizei, Zoll, Bundeswehr…) 
und großen Ausbildungsbe-
trieben über Akademien bis hin 
zu Hochschulen und Universi-
täten. Sogar Vertreter aus dem 
Ausland waren präsent (z.B. 
Niederlande und Dänemark). 
Auf der Messe herrschte eine 
gelöste Stimmung, was die 
Neugierde und den Mut für 
Neues anregte und förderte. 
Alle Schüler/innen hatten ihre 
Interviews zu den vereinbarten 
Gesprächsterminen abzuarbei-
ten, aber man war auch unan-

gemeldet willkommen. An den Ständen wurde in Form von Broschüren, Handouts und 
einer großen Bandbreite an Werbegeschenken, die sich von Taschen über Seifen bis hin 
zu Kochlöffeln erstreckte, eine Menge Information geboten. 
Die Messe ist eine gute Möglichkeit für Schüler, einen weiteren Blick in die Studien- und 
Ausbildungswelt zu werfen. Außerdem gibt es die Chance, Gespräche mit fremden Leu-
ten zu führen und dadurch etwas mit in ein späteres Bewerbungsverfahren zu nehmen – 
was sich dann als nützlich erweisen kann. In den ungewohnten Frage-Antwort-Situationen 
ergab sich die Möglichkeit, spontane und themenbezogene Kommunikation zu üben und 
Hemmungen/Lampenfieber zu überwinden. 
 

Für das BOB-Team Benjamin Fürst Q1 

 
 

STÜRMISCHE ZEITEN AUF 
AMELAND 

 
126 Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufe 8 machten sich in diesem Jahr 
traditionsgemäß auf den Weg nach Ame-
land, um auf der westfriesischen Insel 
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neue Erfahrungen zu ma-
chen, etwas zu lernen und 
die Klassengemeinschaft zu 
stärken. 
Dass das gelang, dafür sorg-
te ein umfangreiches Team 
von Lehrern, Begleitern und 
Kocheltern, die gemeinsam 
einen 12-tägigen Aufenthalt 
voller Höhepunkte zu gestal-
ten wussten. 
Das Wetter zeigte sich in 
diesem Jahr von seiner 
stürmischen Seite, oft blies 
der Westwind mit Stärke 5-7 
über die Insel. Da fliegt dann 
der Sand meterhoch über 
den Strand und setzt sich in 

jede Pore und Ritze. Aber auch das kann ein tolles Erlebnis werden. Außerdem gab es 
auch ein paar ruhigere Tag und ordentlich Sonnenschein, so dass Veranstaltungen wie 
eine Radtour, Grillpicknick, Robbenfahrt, Lagerfeuer und viele weitere Aktionen, für die 
man gutes Wetter braucht, ohne Probleme stattfinden konnten. 
Am Ende kamen alle froh und gesund wieder nach Hiltrup zurück, nicht unbedingt munter, 
denn die 12 Ameland-Tage sind anstrengend – nicht nur die Strandgänge, Wattwande-
rungen und Radtouren, auch die Partys erzeugen einen ziemlichen Nachholbedarf an tie-
fem Schlaf.  
Den holen die Schüler hoffentlich nicht im Unterricht nach. 
 

Heinz Braunsmann 
 

 

DREI WUNDERBARE TAGE IN WINDECK 
13.09.2015 Als wir am Mittwoch-
morgen vor dem Hallenbad auf 
den Bus warteten, waren wir alle 
sehr gespannt, was uns in der 
Jugendherberge Windeck-
Rosbach erwarten wird. Dann 
ging es endlich mit unseren Klas-
senpaten Stella und Oliver sowie 
unseren Klassenlehrern Frau 
Lemper und Herrn Hagemann los.  
Nachdem wir angekommen wa-
ren, unsere Zimmer bezogen und 
unser Gepäck ausgepackt hatten, 
trafen wir uns zum gemeinsamen 
Mittagessen in unserem Gruppen-
raum. Die Jugendherberge mach-
te einen freundlichen Eindruck 
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und lag mitten im Grünen in unmittelbarer Nähe eines großen Waldes.  
Am Nachmittag starteten wir dann zu einer Waldrallye. Wir liefen etwa eine Stunde durch 
den Wald und beantworteten die vielen Fragen. Am Abend grillten wir zusammen und 
saßen anschließend gemütlich ums Lagerfeuer und backten Stockbrot.  
Am nächsten Morgen wanderten wir 5 km zur Grube Silberhardt. Das ist ein Bergwerk, in 
dem früher Metalle, wie zum Beispiel Silber abgebaut wurden. Nach einer spannenden 
Führung durch den Stollen, wanderten wir zurück zur Jugendherberge. Dort machten wir 
erst eine kleine Pause, in der wir gemeinsam spielen konnten, und anschließend ver-
sammelten wir uns zum Abendessen. Abends trafen wir uns in der Disco, die im Keller 
der Jugendherberge war. Dort fing nun endlich die lang ersehnte Party an. Wir tanzten zu 
cooler Musik, aßen leckere Snacks und hatten viel Spaß. Dann gaben Stella und Oliver 
die Sieger der Waldrallye bekannt. Die Sieger bekamen einen großen Hauptgewinn, doch 
auch alle anderen gingen nicht leer aus. 
Leider mussten wir am Freitag schon wieder fahren. Vor der Abfahrt spielten wir im Wald 
unter anderem das SSMS („Schuh-sauber-mach-Spiel“), das so ähnlich wie „Komm-mit- 
oder-Lauf-weg“ funktioniert. Danach machten wir uns wieder auf den Weg nach Hause.  
Es waren drei wunderschöne Tage in Windeck. Wir hatten eine Menge Spaß und werden 
uns bestimmt noch lange an die vielen schönen und lustigen Erlebnisse erinnern.  

Hannah Deiters und Sophie Frenking für die Klasse 6a  

 
 

KLASSENFAHRT 6 B NACH HAMELN 2015 
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Unsere Klasse war vom 31.08. - 02.09. in der Rattenfängerstadt Hameln. Wir trafen 
uns am Montagmorgen um 8.20 Uhr am Bahnhof Hiltrup. Nach zwei Stunden Zugfahrt 
endlich in der Jugendherberge angekommen hatten wir nach dem Mittagessen genü-
gend Zeit um einzuräumen und die Betten zu beziehen. Leider ging es einigen nicht so 
gut und sie kamen deswegen nicht zu der anstehenden Stadtführung mit. Die Stadtfüh-
rung fanden einige etwas langweilig, aber das leckere Eis, das Frau Krapp uns spen-
dierte, bereitete uns wieder gute Laune.  

Als wir wieder in der Jugendherberge waren, wurde ein Mädchen leider abgeholt. Nach 
dem Abendessen gingen einige noch zur Weser, es war ein sehr heißer Tag. Um 22 
Uhr war Nachtruhe, und auch wegen der Hitze schliefen alle erst sehr spät ein. 

Am nächsten Morgen wurden wir schon sehr früh geweckt, da wir später noch eine 
Bergwanderung machten. Um halb zehn brachen wir auf. Wir gingen eine Stunde hoch 
zum Klütturm und hielten von oben Ausschau auf Hameln. Danach gingen wir zu ei-
nem "Abenteuerspielplatz". Plötzlich fing es unglaublich an zu regnen und wir liefen 
zügig, aber vorsichtig wieder zur Jugendherberge. Wir waren von oben bis unten 
durchnässt und heilfroh wieder im Trockenen wieder zu sein. Danach haben wir noch 
„Werwolf“ gespielt und viel Freizeit gehabt. Abends gingen wir alle nach Disko und ei-
ner kurzen Nachtwanderung erschöpft ins Bett.  

Am nächsten Morgen packten wir zügig unsere Koffer bzw. unsere Taschen. Wir früh-
stückten und packten uns noch ein Lunchpaket ein für die anstehende Weserfahrt, die 
eine Stunde dauerte. Dann mussten wir zum Bahnhof laufen und fuhren zwei Stunden 
zurück, das Umsteigen klappte in letzter Sekunde, da der Zug Verspätung hatte. Wie-
der in Hiltrup angekommen warteten unsere Eltern bereits auf uns. 

Alle fanden die Klassenfahrt sehr sehr schön! 

Jolie & Jule 

Wasserfest und Hitzeresistent 
 
Die Klassenfahrt der 6c führte uns nach Essen-Werden an den schönen Baldeney-See. 
In grüner und idyllischer Umgebung unternahmen wir Aktivitäten bei tatsächlich fast allen 
Wetterlagen. Nach erfolgter Anreise am Montag, 31.09, und leckerem Mittagessen in der 
Jugendherberge, starteten wir bei sehr sonnigem Wetter eine Stadtralley. Diese stellte die 
Schülerinnen und Schüler vor viele Herausforderungen, die aber trotz des Wetters toll 
gelöst wurden. Dabei konnten interessante lokale Besonderheiten entdeckt werden. 
Am Dienstag ging es dann bei Perma-Regen  zu Fuß zum Kletterpark. Der Regen pras-
selte aber konnte der Kletterfreude der Schülerinnen und Schüler keinen Abruch tun. Es 
ging mutig und geschickt von Ast zu Ast und Hindernis zu Hindernis, um anschließend 
wieder bei Regen tapfer in die Jugendherberge zu wandern. Anschließend ging es dann 
indoor mit vielen Spielen, Tischtennis oder (tatsächlich wieder draußen) mit Fußball wei-
ter. Die Kinder wurden (abgesehen von uns Klassenlehrern ) durch die Klassenpaten 
Leah Wenk und Constantin Booms sehr engagiert und mit viel Freude betreut. An dieser 
Stelle vielen Dank dafür. Der Tag ging mit einem gemeinsamen Grillabend zu Ende. Am 
Mittwoch fuhren wir gegen Mittag mit vielen schönen Eindrücken und etwas Schlafmangel 
zurück nach Hiltrup. 
 

Annette Borsutzky und Carsten Ritter 
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DIE 6D ZU BESUCH IN DER RATTENSTADT 
 

Los ging es am 2. 
September 2015 um 
8:30 Uhr am Hiltruper 
Bahnhof. Der Zug 
fuhr um 8:45 Uhr. 
In Hameln ange-
kommen, schauten 
wir uns erst einmal 
das Musical „Rats“ 
an. Dieses Highlight 
erzählte die Sage 
vom Rattenfänger. 
Die Lieblingsbeschäf-
tigung der Mädchen 
– und einiger Jungen 
;-) – war aber das 
Shoppen!!! 
Am nächsten Tag 
gab es eine Stadtfüh-
rung und eine schö-
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ne Schifffahrt auf der Weser. 
Der letzte Tag begann mit einer Museumsführung, die mit einem modernen Roboter-
Theater zu ende ging. Zum Abschluss aßen wir alle ein Eis zur Stärkung für die Rückrei-
se. 
In unserer Freizeit haben wir viele Spiele gespielt. Das Baseballspiel hat besonders viel 
Spaß gemacht, genauso wie die Spieleabende mit Werwolf und Grottenolm! 
Insgesamt war die Klassenfahrt spitze! Schade, dass es nur drei Tage waren. 

Pia Berghoff und Anika Niesmann, Klasse 6d 

 

 
BURGTAGE DER KLASSE 5A 

 
Zwei abwechslungsreiche und spannende 
Tage erlebte die Klasse 5a auf der Jugend-
burg Gemen. Gemeinsam mit den Paten Nele 
und Sascha konnten sich unsere neuen Fünf-
tklässler bei witzigen Kennenlernspielen, 
Kleingruppenarbeit zum Thema Freund-
schaft, einem „Klasseneintopf“ sowie medita-
tiven Übungen wie „See me, touch me, feel 
me“ (noch) besser kennenlernen. Den gruse-
ligen Höhepunkt bildete die Nachtwanderung, 
die besonders den Jungen schon Vorfreude 
auf die Klassenfahrt im nächsten Jahr mach-
te. 
 

Katrin Nacke und Ulrich Juhl 

 
 
 

Das Selbstlernzentrum sucht Unterstützer! 
 

Wir freuen uns sehr, dass uns seit den Sommerferien mit 
dem Selbstlernzentrum ein neuer Raum zum Lernen und 
Arbeiten zur Verfügung steht!  
Um den Raum möglichst oft für unsere Schüler öffnen zu 
können und gleichzeitig zu gewährleisten, dass er auch 
zweckgemäß genutzt wird, sind wir noch auf etwas Unter-
stützung bei der Aufsicht angewiesen. 
Wenn Sie eine Stunde Zeit in der Woche erübrigen können 
und bereit sind, einmal wöchentlich für eine Stunde zwi-
schen 9:15 Uhr und 13:15 Uhr im Selbstlernzentrum und in 
der Schülerbücherei Aufsicht zu führen, wären wir Ihnen 
sehr dankbar! Melden Sie sich in diesem Fall bitte einfach 
telefonisch (4451-0) oder per mail (kvg-hiltrup@bistum-
muenster.de) im Sekretariat!  
Vielen Dank!!! 
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Termine 
 

Mo 05. – Fr 16.10.2015 Herbstferien 
Mo 19.10.15 Jahrgangsstufe 5 
  Fahrradlichtaktion 
Fr 23.10.15 Verkehrsprävention 
  Klassen: 6c/d 
Mo 26. – Di 27.10.15 Burgtage, Kl. 5 c 
  Jugendburg Gemen 
Di 27.10.15 Ausstellung „Entwurf Neu- 
  bau am KvG“, 18:30 Uhr, 
  Aula 
Mo 30.10.15 Verkehrsprävention 
  Klassen 6a/b 
Do 05.11.15 Hochschultag der Uni 
   Münster, Jgst. Q 2 
Do 12.11.15 Elternsprechtag 
  15:00 bis 19:00 Uhr 
Di 17.11.15 Impro-Match, Literaturkurs 
   Q1, 19:00 Uhr, Aula 
Fr 04.12.15 Nikolausturnier für die  
  Jgst. 5 und 6 
Mo 07.12.15 Nikolausturnier für die 
  Oberstufe, 15:15 Uhr 
Mi 09.12.15 Vorlesewettbewerb   
  Jgst. 6 
Fr 18.12.15 Uni-Führung mit  

  Referendare, Q 1 
So 20.12.15 Galissimo Adventskonzert + 
  Männergesangverein Dren- 
  steinfurt, 18:00 Uhr in St.  
  Regina in Drensteinfurt 
Mo 21.12.15 Vokalmusik zum Advent in 
  St. Clemens um 19:30 Uhr 
Di 22.12.15 Adventsgottesdienst im 
  Dom zu Münster für die 
  Ganze Schulgemeinde 
Mi 23.12.15 – Mi 06.01.16 
  Weihnachtsferien 
Do 07.01.16 Wiederbeginn des Unter- 
  richts 
 
 

Bewegliche Ferientage im Schuljahr 
2015/2016 

 
08.02.2016 Rosenmontag 
09.02.2016 Dienstag nach Rosenmon- 
  tag 
06.06.2016 Freitag nach Christi Him-

melfahrt 
27.05.2016 Freitag nach Fronleichnam

 
 
 

Bigband-Konzert im Hiltruper Kulturbahnhof 

Am 30. Oktober 2015 um 19:30 Uhr gibt die Bigband Dorsten im Hiltruper Kulturbahnhof ein 

Konzert. Die Band gehört zu den besten Bigbands der Region, ei Konzertbesuch ist absolut loh-

nenswert – zumal die KvG-BigBand im Vorprogramm den Abend eröffnen wird. 

Andreas Klomfaß 

 
 
Christmette am KvG in der Aula 
Nach dem Umbau findet die Christmette am KvG an Heilig Abend um 17:30 Uhr  wieder 
in der Aula statt. – Wer sich gerne an der Vorbereitung beteiligen möchte, meldet sich bei 
Br. Konrad Schneermann (schneermann-k@bistum-muenster.de). – Wie an Weihnachten 
üblich ist die Kollekte für das Hilfswerk Adveniat. – Wer von den Schülerinnen und Schü-
lern schon jetzt weiß, dass kommen will, kann sich auch melden, damit die Messdiener-
frage und die Vorleserfrage schon vorher gelöst werden kann. 

 
 

 

 

mailto:schneermann-k@bistum-muenster.de
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Ihr habt Lust auf ein Impro-Match? 
Und habt am 17. November 2015 Zeit? 

 

 

 

 

 

 

 

 
Dann seid ihr herzlich eingeladen, euch die Vorführung  

des Literaturkurses der Q1 
unter der Leitung von Frau Theilmeier-Wahner 

um 19.00 Uhr in der Aula des KvGs anzuschauen. 

Wir freuen uns auf euch! 
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Unser nächstes Literaturgespräch findet statt 
am Mittwoch, dem 25.11.2015, um 20.00 Uhr 

im Selbstlernzentrum des KvG Zum Roten Berge 25. 
   
 

Buch des Abends: 

John Williams 
Stoner 

(352 S.  9,90 €   dtv  ISBN-10: 3423280158)Gesprächsleitung: Barbara Wiegmann 
 

›Stoner‹ erzählt das Leben eines Mannes, der, als Sohn armer Farmer geboren, schließlich seine 

Leidenschaft für Literatur entdeckt und Professor wird – es ist die Geschichte eines genügsamen 

Lebens, das wenig Spuren hinterließ. Ein Roman über die Freundschaft, die Ehe, ein Campus-

Roman, ein Gesellschaftsroman, schließlich ein Roman über die Arbeit. Über die harte, erbar-

mungslose Arbeit auf den Farmen; über die Arbeit, die einem eine zerstörerische Ehe aufbürdet, 

über die Mühe, in einem vergifteten Haushalt mit geduldiger Einfühlung eine Tochter großzuzie-

hen und an der Universität oft teilnahmslosen Studenten die Literatur nahebringen zu wollen.  

John Williams wurde 1922 in Texas geboren. Trotz seiner Begabung brach er sein Studium ab. 

Widerstrebend beteiligte er sich an den Kriegsvorbereitungen der Amerikaner und wurde Mitglied 

des Army Air Corps. Während dieser Zeit entstand die Erstfassung seines ersten Romans, der spä-

ter von einem kleinen Verlag publiziert wurde. Williams erlangte an der University of Denver sei-

nen Master. 1954 kehrte er als Dozent an diese Universität zurück und lehrte dort bis zu seiner 

Emeritierung 1985.John Williams starb 1994 in Fayetteville, Arkansas.  

Neue Gesprächsteilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen! 

Mechthild Theilmeier-Wahner 
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Sprechstunden 1. Halbjahr 2015/2016 
 

  Name Tag Stunde Name Tag Stunde 

Ackermann Dienstag 2. Stunde  Lamers Donnerstag 2. Stunde 

Alkemeier-Bohlsen Freitag 4. Stunde Lange Montag 4. Stunde 

Auditor Donnerstag 3. Stunde Lemper Donnerstag 2. Stunde 

Bellm Dienstag 2. Stunde Lojewsky Freitag 3. Stunde 

Bennemann Donnerstag 3. Stunde Lüdeke Freitag 2. Stunde 

Bitter Freitag 3. Stunde Möllers Dienstag 3. Stunde 

Borsutzky Freitag 3. Stunde Müller Dienstag 3. Stunde 

Braunsmann Freitag 2. Stunde Mümken Mittwoch 3. Stunde 

Breuer Donnerstag 2. Stunde Nacke Freitag 3. Stunde 

Brinker Dienstag 3. Stunde Nießen Mittwoch 2. Stunde 

Burgholz Donnerstag 3. Stunde Osthues Mittwoch 3. Stunde 

Cramer Dienstag 2. Stunde Rickert Freitag 4. Stunde 

Chrobak Montag 3. Stunde Ritter Freitag 2. Stunde 

Cordes Dienstag 2. Stunde Röder Dienstag 3. Stunde 

Dankbar Montag 2. Stunde Rüschenbeck Montag 3. Stunde 

Ditz Mittwoch 3. Stunde Ruwe Mittwoch 3. Stunde 

Dolezich Dienstag 3. Stunde Sauerland Freitag 2. Stunde 

Dortschy Montag 3. Stunde Schennen Montag 3. Stunde 

Eckmann Freitag 2. Stunde Schepp-Ferrada Mittwoch 5. Stunde 

Eggersmann Dienstag 2. Stunde Schulte Donnerstag 3. Stunde 

Eßlage Dienstag 3. Stunde Spier Donnerstag 4. Stunde 

Freimuth Dienstag 3. Stunde Schwartze, Fr. Dienstag 3. Stunde 

Frenk Dienstag 2. Stunde Schwartze, Hr. Freitag 2. Stunde 

Frewer Dienstag 3. Stunde Theilmeier-Wahner Mittwoch 3. Stunde 

Fritzen-Hillebrand Donnerstag 2. Stunde  Traud Mittwoch 3. Stunde 

Gremmler Dienstag 3. Stunde Traxel Dienstag 4. Stunde 

Große-Stetzkamp Mittwoch 3. Stunde Vennekötter Donnerstag 4. Stunde 

Hagemann Freitag 3. Stunde Vey Donnerstag 2. Stunde 

Hakenes Donnerstag 2. Stunde Wiegmann Freitag 2. Stunde 

Henke-Imgrund Montag 3. Stunde Winter Montag 2. Stunde 

Heimes-Redeker Mittwoch 2. Stunde       

Hof Montag 2. Stunde Referendare:     

Jostmeier Donnerstag 3. Stunde Baumhöfer Freitag 2.Stunde 

Juhl Donnerstag 2. Stunde Drees Dienstag 2.Stunde 

Kentrup Mittwoch 3. Stunde Heischkamp Mittwoch 4.Stunde 

Keßelmann Mittwoch 2. Stunde Wald Mittwoch 2. Stunde 

Kesselmeier Freitag 2. Stunde 
   Klomfaß Mittwoch 2. Stunde  
 

  

Köhnsen Freitag 4. Stunde  
 

  

Krapp Montag 3. Stunde 
 

  

Krause Donnerstag 3. Stunde 
Termine bei Herrn Dr. Zopes und Herrn Schmidt 
– nach Vereinbarung 
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Wahlen zu den Mitwirkungsorganen im Schuljahr 2015/2016 

Für das Schuljahr 2015/2016 wurden in die verschiedenen Mitwirkungsorgane gewählt: 

 

Schulpflegschaftsvorsitzende: Frau Susanne Dittert 

Vertreter:    Herr Wolfram Wenner 

 

Klassen- bzw. Jahrgangsstufensprecher: 

 

5a Schipke, Anna 8b Hutters, Antonia  Q1 Kerst, Maja  

5b Mertensacker, Emma  8c Frericks, Tim Q1 Kiefer, Moritz 

5c Diehl, Sofie 8d Wenke, Maximilian  Q1 Berger, Jan  

5d Nurkovic, Haris 9a Möllmann, Till  Q1 Schmidt, Mira 

6a Grundwald, Lilli 9b Reich, Kevin Q1 Steinhoff, Oliver 

6b Vocke, Greta 9c Westphal, Lucia  Q1 Betz, Stella  

6c Voigt, Torben  9d Thewes, Anna  Q2 Büring, Fabian  

6d Gast, Sofie EF Elias, Inga Q2 Perez-Gonzales, Pau-
lina 

7a Skowasch, Maximilian  EF Schmidtpeter, Lena Q2 Strobel, Christina  

7b Geßner, Finn Ole  EF Chelvanathan,  
      Sinthusen  

Q2 Drössel, Nikita 

7c Bohnenkamp, Paul  EF Seibt, Luca  Q2 Schmidt, Alexander 

7d Albersmann, Julius  EF Schlüter, Lars Q2 Schroder, Anne  

7e Streier, Pascal  EF von Rehbinder, Lorena   

8a Hußmann, Tom EF Erpenbeck, Theresa   

 

Lehrerrat: Fr. Theilmeier-Wahner, Hr. Hof, Hr. Eggersmann, Fr. Vennekötter, Hr. Breuer 

 

Schülersprecher des KvG:  Sinthusen Chelvanathan 

Vertreter: Oliver Steinhoff 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SV-Verbindungslehrer: Hr. Schulte, Fr. Lange, Bruder Konrad Schneermann 
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Vorsitzende der Klassen- bzw. Jahrgangsstufenpflegschaft: 

5a Fr. Chlubek, Judith 8a Fr. Anja Elberfeld EF Fr. Ursula Frühling 

5b Fr. Petra Allkemper-
Hakenes 

8b Hr. Franz Kaiser Trujillo EF Fr. Birgit Elias 

5c Hr. Karsten Diehl 8c Hr. Wolfram Wenner Q1 Fr. Astrid Ammenwerth 

5d Hr. Dr. Herbert Bleicher 8d Hr. Markus Wenzel Q1 Fr. Marlies Bozzetti 

6a Hr. Jürgen Hustemeier 9a Fr. Ruth Rieger Q1 Hr. Andreas Reuter 

6b Fr. Heike Bußmann 9b Hr. Oliver Dropmann Q1 Fr. Bettina Wening 

6c Fr. Britta Buxel 9c Fr. Susanne 

     D`Alessandro 

Q1 Fr. Anke Demsky 

6d Hr. Hagen Seidel 9d Fr. Irmgard Simons-
Thewes 

Q1 Fr. Dr. Britta Linnemann 

7a Hr. Michael Schmitz EF Fr. Susanne Dittert Q2 Hr. Christoph Michel 

7b Fr. Bettina Melcher EF Hr. Henning Schlüter Q2 Hr. Berthold Moorkamp 

7c Hr. Dr. Rupprecht  

     Weerth 

EF Fr. Jutta Blankenagel-
Kraus 

Q2 Fr. Ulrike Knawek 

7d Fr. Rita Fortschnieder EF Hr. Prof. Peter Oestmann Q2 Fr. Sabine Schmitz 

7e Fr. Margarete Heitger EF Hr. Marc De Lussanet Q2 Fr. Christine Lehne 

      mann 

  Q2 Fr. Gaby Westphal 

 

Mitglieder der Schulkonferenz (in Klammern die Stellvertreter) 

Lehrervertreter 

Fr. Köhnsen (Hr. Ritter) Hr. Keßelmann (Hr. Bennemann) 

Hr. Eggersmann (Fr. Wiegmann) Fr. Theilmeier-Wahner (Fr. Lemper) 

Hr. Hagemann (Fr. Krapp) Hr. Schulte (Fr. Schennen) 

Elternvertreter Schülervertreter 

Fr. Dittert (Hr. Dieckmann) Sinthusen Chelva-
nathan 

(Maja Kerst) 

Hr. Wenner (Fr. Knawek) Oliver Steinhoff (Lena Schmidtpeter) 

Fr. Ammenwerth (Hr. Dr. Bleicher) Nikita Drössel (Lorena von Rehbin-
der) 

Fr. Krützmann (Fr. Allkemper-
Hakenes) 

Jule Schmitz (Anne Schröder) 

Hr. Michel (Fr. Kroos) Stella Betz (Paulina Perez Gon-
zales) 

Fr. Faller (Fr. Simons-Thewes) Jan Berger (Inga Elias) 
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Fachkonferenz 2015 / 2016 

Fach Vorsitzender  Elternvertreter Schülervertreter  

Biologie Hr. Sauerland Fr. Kraus 
Fr. Rubner 

Steinhoff, Oliver (Q1) 
Krampe, Niklas (EF) 

Chemie Hr. Hof  Hr. Wenner Riedel, Nicole (EF) 
Jokiel, Alexander (EF) 

Deutsch Fr. Dankbar 
Fr. Freimuth  

Fr. Faller 
Fr. Reck  

Berger, Jan (Q1) 
Schmitz, Jule (Q2) 

Englisch Fr. Schepp Ferrada 
Fr. Rüschenbeck 

Fr. Kleinert 
Fr. Pyttel 

Betz, Stella (Q1) 
Neuroth, Valentin (Q1) 

Erdkunde Hr. Hagemann Hr. Hübschen Schmidtpeter, Lena (EF) 
Westphal, Lucia (9C) 

Erziehungswissenschaft Fr. Ditz 
Hr. Nießen 

Fr. Stange 
Fr. Rüttermann 

Schröder, Anne (Q2) 
Michel, Franziska (Q2) 

Französisch  Fr. Große-Stetzkamp 
Fr. Frank 

Fr. Krampe Berger, Jan (Q1) 
Drössel, Nikita (Q2) 

Geschichte  Hr. Osthues Fr. Dr. Berger 
Hr. Oestmann 

Tschöke, Luca (7D) 
Dittert, Paul (EF) 

Informatik  Hr. Auditor Fr. Dr. Schröder Klute, Maximilian (Q1) 
Mentrup, Thorsten (Q1) 

Italienisch  Hr. Hakenes   Elias, Inga (EF) 
Schlese, Kevin (EF) 

Kunst Hr. Schulte Fr. Imhäuser 
Hr. De Lussanet 

Bozetti, David (Q1) 
Betz, Stella (Q1) 

Latein Fr. Traud Fr. Faller 
Fr. Simons-Thewes 

Bohnenkamp, Paul (7C) 
Bohnenkamp, Peter (EF) 

Mathematik   Fr. Sennen 
Hr. Eckmann 

Fr. Dieckmann 
Fr. Fuest-Wenner 

Riedel, Nicole (Q1) 
Perk, David (EF) 

Musik  Hr. Klomfaß  Schmitz, Jule (Q2) 
Neuroth, Valentin (Q1) 

Philosophie  Fr. Theilmeier-Wahner Fr. Allkemper-Hakenes 
Hr. Haarmann 

Oldach, Chiara (Q2) 

Physik Hr. Breuer 
Fr. Borsutzky 

Hr. Dr. Heitger 
Fr. Bartling 

Saphörster, Arne (5D) 
Rieger, Carl-Bernd (9A) 

Politik/Sowi Hr. Schwartze  Brinkmann, Luis (5D) 
Linnemann, Johannes (EF) 

Religion, ev. Fr. Bellm  Hr. Dr. Heitger Dieckmann, Johanna (Q1) 
Ehlert, Kim (EF) 

Religion, kath.  Hr. Bennemann  Fr. Reck 
Fr. Allkemper-Hakenes  

Wenner, Max (8C) 
Patrias, Lorenz (8B) 

Spanisch  Fr. Krapp Fr. Heinz-Reyes 
Fr. Berghoff 

Riedel, Nicole (Q1) 
Perez Gonzales, Paulina (Q2) 

Sport  Hr. Winter  Fr. Schmitz 
Fr. Knawek 

Steinhoff, Oliver (Q1) 
Elias, Inga (EF) 


